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GEMEINDE HONAU 

 

Internet www.honau.ch 

E-Mail info@honau.ch 

Telefon 041 445 01 41 
 



  



 

 

Wir laden Sie ein auf 
 

Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr,  

 

in den Honauersaal, Hirschenmatt 10, Honau 
 

 

zur ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung. 

 

Traktanden 

 

1. Genehmigung des Aufgaben- und Finanzplanes 2023 – 2026, mit Budget 2023 und Steuerfuss  

  

■ Kenntnisnahme Strategie- und Legislaturprogramm 2023 – 2026 

■ Aufgaben- und Finanzplan 2023 – 2026; Orientierung und Kenntnisnahme 

■ Beschlussfassung über das Budget 2023 mit Steuerfuss (1.80 Einheiten; wie bisher)  

 

2. Verschiedenes (Wünsche und Anregungen) 

 

 

Die sachbezüglichen Unterlagen liegen auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. 

 

An der Einwohnergemeindeversammlung stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. 

Altersjahr zurückgelegt haben, nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft 

stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Tag vor dem Ab-

stimmungstat ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. 

 

Nicht Stimmberechtigte sind als Gäste herzlich eingeladen und können der Versammlung, soweit Platz vorhan-

den, auf separat zugewiesenen Plätzen folgen. 

 

Die ausführlichen Unterlagen zur Botschaft können auf der Webseite www.honau.ch heruntergeladen werden, 

telefonisch unter 041 445 01 41 oder per Mail info@honau.ch bestellt werden. 

 

Honau, im November 2022 

 

 

GEMEINDERAT HONAU 

 

 

 

 

 

  

http://www.honau.ch/
mailto:info@honau.ch


TRAKTANDUM 1 

 
 

 Genehmigung des Aufgaben- und Finanzplanes 2023 – 2026, mit Budget 2023 und Steuerfuss 
 

 

HONAU – Eine Gemeinde, die  
 

. . . . . gestaltet 

 

Massnahmen für eine gesunde und nachhaltige Entwicklung der Gemeinde werden gefördert. 

 

. . . . vernetzt: 

 

Die Gemeinde ist aktive Partnerin für alle Anliegen. Sie vernetzt sich und ist offen für Zusammenarbeit. 

 

. . . . motiviert: 

 

Die Gemeindeorgane motivieren die Bevölkerung am Dorfleben teilzunehmen und die Angebote lokal und regi-

onal zu nutzen. Sie erhöhen die Aufenthaltsqualität in den Grün- und Freiräumen, die zum Verweilen einladen. 

 

. . . . vorausschaut: 

 

Mit einer wirksamen Verwaltung und dem regen Austausch mit der Bevölkerung ist Honau zukunftsgerichtet 

positioniert. Die Kommunikation ist offen, zeitnah und transparent. 

 

 

 

 
Foto s-film.ch, Honau | Oktober 2022 

  



Honau – stadtnah wohnen, naturnah leben. 
 

 

Legislaturprogramm des Gemeinderates für die Jahre 2020 - 2024 

 

 

 

 

  

Code Legislaturziel Strategiereferenz 

 

L1 

 

Unsere Investitionen tätigen wir anhand von ökonomischen und ökologischen 

Abwägungen. 

 

 
vorausschauen, gestalten 

 

L2 
 

Wir pflegen die Kommunikation mit der Bevölkerung 

 

 
motivieren, vorausschauen 

 

L3 
 

Wir setzen uns bei regionalen Partnern für die Anliegen der Honauer Bevölke-

rung ein und nutzen die vorhandenen Austauschgefässe. 

 

 
gestalten 

 

L4 
 

Wir ermöglichen Freizeit- und Kulturangebote und schaffen ein lebendiges 

Honau. Wir fördern eine aktive Bevölkerung und pflegen die Aktivitäten im öf-

fentlichen Raum. 

 

 
gestalten, motivieren 

 

L5 
 

Wir fördern die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmenden und ergreifen 

die nötigen Massnahmen. 

 

 
gestalten 

 

L6 
 

Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit innerhalb und ausserhalb der Gemein-

degrenzen ist uns wichtig. 

 

 
vernetzen 

 

L7 
 

Wir behalten die stationären und ambulanten Pflege- und Betreuungsangebote 

im Auge und greifen bei Bedarf steuernd ein. 

 

 
gestalten 

 

L8 

 

Wir initiieren und unterstützen Projekte zur Förderung der lokalen öffentlichen 

Verkehrsanbindung. 

 

 
gestalten 

 

L9 
 

Wir setzen uns ein für adäquate Räume (u. a. Grünräume, Plätze, Anlagen), wel-

che zur Erholung und Begegnung genutzt werden. 

 

 
motivieren 

 

L10 
 

Wir leben weiterhin einer umsichtigen Ausgabendisziplin nach und halten die 

steuerliche Belastung wettbewerbsfähig. 

 

 
gestalten 



Jahresprogramm des Gemeinderates für das Jahr 2023 

 
101 Verwaltung Start Weiterführung Abschluss 

L1, L4   X 

 

Erarbeitung eines Nutzungskonzepts für die bezogenen Gemeinderäume. 

 

 

 

102 Politik Start Weiterführung Abschluss 

L2, L10   X 

 

Gemeindeinitiative, Erarbeitung eines Fusions-Vorvertrags und entsprechender Grundlagen für die Abstimmung 

im Herbst 2023. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

103 Kultur Start Weiterführung Abschluss 

L4  X  

 

Vereine in angrenzenden Gemeinden werden unterstützt und die entsprechenden Angebote kommuniziert. 

 

 

103 Kultur Start Weiterführung Abschluss 

L2, L4  X  

 

Durchführung der Dorffeier am 31.Juli  

 

104 Bildung Start Weiterführung Abschluss 

L6  X  

 

Die hohe Qualität der Schule, sowie der schulergänzenden Angebote wird in der Bildungskommission unterstützt. 

 

107 Soziales Start Weiterführung Abschluss 

L1, L7  X  

 

Prüfung möglicher Beteiligungen an gesellschaftsbezogenen Projekten. 

 

108 Verkehr Start Weiterführung Abschluss 

L3, L8 X   

 

Entwicklung einer zweckmässigen Erschliessung der Wald- und Landwirtschaftsparzellen unter Berücksichtigung 

der Verkehrssicherheit. 

 



 

 

 

 

 

 

 

Antrag des Gemeinderates 

 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten das Jahresprogramm 2023 zu genehmigen. 

 

Honau, im November 2022 

 

       GEMEINDERAT HONAU 

 

 

  

110 Wasser Start Weiterführung Abschluss 

L1 

 

 X  

 

Erstellung eines Qualitätsmanagements in Anlehnung an die vorhandenen Richtlinien.  

 

112 Kehricht Start Weiterführung Abschluss 

L1, L3  X X 

 

Sanierung der Sammelstelle Untergütschstrasse, Parzelle 139  

 



Politischer Leistungsauftrag 
 

Der Gemeinderat ist für die politisch-strategische Führung verantwortlich, die operative Leitung obliegt dem 

jeweiligen ressortverantwortlichen Mitglied.  

 

Die Gemeindekanzlei erbringt die Leistungen der Bevölkerungsdienste, wobei dies in einigen Bereichen in 

Zusammenarbeit mit externen Partnern erfolgt.  

 

Die Bearbeitung baurechtlicher Bewilligungen und kommunaler Planungsprozesse obliegt der Exekutive.  

Die Organisation von Abstimmungen und Wahlen gehört zu den demokratischen Grundaufgaben.  

 

Durch die Zusammenarbeit mit den Blaulichtorganisationen wird die öffentliche Sicherheit gewährleistet. 

 

Mit den interkommunalen Volksschulangeboten wird der Vollzug des Volksschulbildungsgesetzes gewähr-

leistet, so dass der Bildungsauftrag ergänzend zur Familie und den Erziehungsberechtigen wahrgenommen 

werden kann. 

 

Bei Alters- und Gesundheitsfragen setzt die Gemeinde Honau auf interkommunale Zusammenarbeit. 

 

Eine adäquate Betreuung von Pflegebedürftigen wird durch die Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen 

gewährleistet. 

 

Die Gewährung wirtschaftlicher und persönlicher Sozialhilfe gehört zum Auftrag. Die Leistungen der Sozial-

versicherungen sowie des Kinder- und Erwachsenenschutzes werden sichergestellt. 

 

Die raum- und verkehrsplanerischen Grundlagen werden erarbeitet und umgesetzt. Dazu gehört auch die 

Grundlagenarbeit in den Bereichen Landschafts- und Umweltschutz, Naturgefahren sowie der Unterhalt von 

Verkehrsinfrastrukturen und von Gewässern. Durch die Partizipation bei der Angebotsplanung des öffentli-

chen Verkehrs wird eine angemessene Vernetzung der Gemeinde verfolgt. 

 

Die Leistungsgruppen Kehricht, Wasser und Abwasser werden als Spezialfinanzierung geführt und umfas-

sen alle Dienstleistungen von der Planung über den Unterhalt bis zum täglichen Betrieb der Bereiche. 

 

Im Leistungsauftrag sind gemäss den gesetzlichen Grundlagen Dienstleistungen in den Bereichen Finanz- 

und Rechnungswesen sowie das Versicherungswesen enthalten. Die Entwicklung des Finanzvermögens 

wird sichergestellt. 

 

Die professionelle Bearbeitung der Aufgaben im Zusammenhang mit der Steuerveranlagung und den Auf-

wands- und Ertragspositionen der Steuern werden in Zusammenarbeit mit einem externen Partner bewäl-

tigt. 
 

 

  



Lagebeurteilung 
 

Die anstehenden Aufgaben können mit den Pensen des Gemeinderats bewältigt werden, diese sind jedoch 

knapp bemessen. Die schlanke Organisation der Behörden soll so beibehalten werden. Entsprechend muss 

die Arbeit geschickt geteilt und effizient erbracht werden. Der Abgleich von Ressourcen und den Aufgaben ist 

laufend zu prüfen. Bereiche, die vertieftes Fachwissen benötigen um angemessen bearbeitet werden zu kön-

nen, sind an externe Stellen ausgelagert und ergänzen so das Milizsystem. 

 

Die Abstimmung zur bearbeiteten Gemeindeinitiative zeigt die Zustimmung der Bevölkerung zum Zusammen-

gehen mit einer Partnergemeinde. Eine klare und zeitnahe Kommunikation wird hier weiterverfolgt. 

 

Der Einbezug der Controlling-Kommission zur vertieften Prüfung strategischer Fragen ist sehr wirksam und 

hilft Entscheidungen besser abzuwägen. 

 

Viele Entscheide mit grossen Kostenfolgen werden ausserhalb der Gemeinde getroffen. Eine Vertretung der 

Gemeinde in Gremien von ausserkommunalen Organisationen hilft, frühzeitig informiert zu sein und Einfluss 

auf Entscheide und politische Entwicklungen zu nehmen. 

 

Die Kommunikation mit der Bevölkerung ist für den Gemeinderat eine zentrale Aufgabe. Die bestehenden 

Kommunikationskanäle werden regelmässig genutzt. Das politische Interesse der Bevölkerung wird als kon-

stant wahrgenommen. 

 

Die Optimierung der vorhandenen Kooperationen sowie die Prüfung von weiteren sinnvollen Zusammenarbei-

ten erfolgen laufend. 

 

Die Honauerinnen und Honauer nehmen am Vereinsleben in den umliegenden Gemeinden teil. Verschiedenste 

Anlässe in der Gemeinde werden jeweils in den Publikationsorganen angekündigt. Der Gemeinderat organi-

siert kommunale Veranstaltungen im Rahmen der aktuellen Möglichkeiten.  

 

Honau pflegt eine enge Zusammenarbeit mit der Gesundheitskommission Rontal und unterstützt aktiv die Ju-

gendarbeit „evolution Unteres Rontal“. Weiterhin ist die Gemeinde Honau Mitteilhaber der Schul- und Ge-

meindebibliothek Root-Gisikon-Honau. Dank dieser Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden im Rontal kön-

nen vielfältige Angebote für die Bevölkerung bereitgestellt werden. 

 

Die Angebote für Hilfe und Pflege zu Hause werden so ausgestaltet und koordiniert, dass Seniorinnen und 

Senioren möglichst lange im selbstbestimmten Umfeld wohnen können. Damit erhöhen sich die Restfinanzie-

rungskosten für die Pflege im ambulanten Bereich, die in den letzten Rechnungsperioden spürbar gestiegen 

sind. 

 

Mit der Spitex Rontal und der Beteiligung am Alters- und Pflegeheim Unterfeld, Root steht ein vielfältiges An-

gebot für die verschiedenen Betreuungsformen zur Verfügung. 

 

Die ausgelagerte Sozialhilfe gewährleistet die materielle Sicherheit von bedürftigen Personen und fördert ihre 

Selbstständigkeit in Koordination mit anderen öffentlichen und privaten Einrichtungen. Während der 

Coronakrise fällt die Intensivierung von Fällen der Sozialhilfe sowie im Bereich des Kinder- und Erwachsenen-

schutzes stark auf und lässt aktuell nicht nach. 

 

Die Existenz von Sozialhilfebezügerinnen und -bezügern wird gesichert. Dies beinhaltet die Gewährleistung 

eines einfachen Lebensstandards, der medizinischen Grundversorgung und die Teilhabe am sozialen Leben. 

Die Leistungen der Gemeinde erfüllen dabei die gesetzlichen Vorgaben. Die Ablösung von der Sozialhilfe wird 

grundsätzlich angestrebt um langfristige Sozialhilfeabhängigkeit zu vermeiden. Die Sozialhilfe und die Integra-

tionsprogramme werden der Wirtschaftslage und den Veränderungen im gesellschaftlichen Umfeld mit einer 

flexiblen Ausgestaltung ihrer Dienstleistungen angepasst.  



Die berufliche Wiedereingliederung von langzeitarbeitslosen Klienten und Integration von Menschen ohne 

Ausbildung wird tendenziell aufwändiger.  

 

Aufgrund diverser Gesetzesanpassungen bei der Sozialversicherung (IV, EL, ALV) erhöht sich der Druck auf 

die Sozialdienste der Gemeinden. Dies insbesondere im Rahmen von Bevorschussung allfälliger Leistungen, 

welche vorab vertieft geklärt werden müssen. Abklärungsarbeiten um die Kostenbeteiligung von Betroffenen 

gestalten sich vereinzelt als sehr aufwändig. 

 

Die Beherbergung von flüchtenden Menschen wurde mit dem Ausbruch des Kriegs in der Ukraine wieder zu 

einem zentralen Thema der nationalen, regionalen und auch lokalen Politik. Die geforderte kurzfristige Schaf-

fung von Unterkünften sowie die damit verbundene Koordination mit kantonalen Dienststellen zeichnet sich 

als äusserst herausfordernd ab. Eine entsprechende erhebliche Kostenfolge in der nächsten Rechnungsperi-

ode ist wahrscheinlich. 

 

Der Aufgabenbereich Raumordnung und Verkehr deckt sämtliche baulichen und verkehrstechnischen Belange 

ab. Dabei berät und unterstützt die Gemeinde dienstleistungsorientiert im Baubewilligungsverfahren. Das 

Siedlungsleitbild dient der Gemeinde, um Honau auch für die nächsten Generationen lebenswert und wohn-

lich zu gestalten. Dabei weist die Qualität der öffentlichen Räume in der Gemeinde Entwicklungspotential auf, 

wird aber wo möglich punktuell aufgewertet. Dem Lebensraum und dem Dorfbild der Gemeinde wird Sorge 

getragen. 

 

Der betriebliche Unterhalt der Strassen und Nebenanlagen wird durch die Gemeinde sichergestellt. Bei not-

wendigen Instandstellungsarbeiten wird eine langfristig hohe Kosteneffizienz angestrebt.  

 

Das Verkehrsnetz ist für alle Verkehrsteilnehmer sicher und wird zweckmässig unterhalten. Es gibt keine Un-

fallschwerpunkte, der Durchgangsverkehr auf den Gemeindestrassen wird beobachtet, auf Begehren der Be-

völkerung werden entsprechende Massnahmen ergriffen. 

 

Honau ist mit dem öffentlichen Verkehrsmittel, Bus 110 TransSeetalExpress, erschlossen. Mit der Anpassung 

der Linie 23 kann in der Nähe eine weitere Busverbindung genutzt werden. Eine Bedarfsabklärung für die Wei-

terführung der Linie 23 bis Rotkreuz ist momentan seitens VVL im Gang. 

 

Das Baubewilligungsverfahren kann dank Beizug des langjährigen externen Partners effizient und terminge-

recht durchgeführt werden. 

 

Der betriebliche Unterhalt der Wasserversorgung und Siedlungsentwässerung auf dem Gemeindegebiet wird 

durch die Gemeinde sichergestellt. Die Versorgungssicherheit ist über eine Verbundlösung mit Gisikon abge-

deckt, jedoch aufgrund eingeschränkter Bezugsmöglichkeit von Pfaffwil aktuell eingeschränkt. Eine weiterfüh-

rende Lösung ist in Aussicht. Bereiche der Kehrichtentsorgung und Siedlungsentwässerung werden effizient 

durch einen Gemeindeverband bewältigt. Die Einflussnahme durch die Gemeinde ist gewährleistet. 

 

Im Bereich Umweltschutz arbeitet die Gemeinde mit Fachkräften zusammen, um den steigenden Anforderun-

gen gerecht zu werden. Im Zusammenhang mit dem geplanten Hochwasser- und Renaturierungsprojekts im 

Bereich der Reuss beteiligt sich die Gemeinde an der Entwicklung von möglichen Lösungen, um den vom 

Kanton geplanten Abwertungen von Privatgrundstücken entgegenzuwirken. 

 

Hinsichtlich einer möglichen Energieknappheit beurteilt die Gemeinde das Risiko bzw. deren Schadensaus-

mass für die eigenen Infrastrukturen als klein, Szenarien zum konkreten Umgang sind vorhanden. 

 

Die Gemeinde sorgt für einen effektiven Einsatz von Ressourcen im Rahmen der finanziellen und gesetzlichen 

Möglichkeiten. Projekte zu Gunsten des Umweltschutzes werden im Einzelfall geprüft und wenn möglich um-

gesetzt.  

 

Die Gemeinde Honau besitzt kein Bauland.  



Finanzplan 2023 – 2026 
 

 

Angaben in 1000 SFr. B2022 B2023 P2024 P2025 P2026

Gesamtergebnis -128      -76 19         18         17         

Aufwand 2'153    2'410    2'429    2'466    2'503    

Ertrag 2'025    2'334    2'448    2'484    2'520    

101

Aufwand 170       181       189       193       195       

Ertrag 18         17         26         28         29         

102 Politik

Aufwand 124       278       157       135       137       

Ertrag -        102       47         26         28         

103 Sicherheit

Aufwand 26         40         42         42         42         

Ertrag 22         35         40         40         40         

104 Bildung

Aufwand 829       828       878       898       918       

Ertrag 319       326       361       372       385       

105 Kultur

Aufwand 28         30         32         34         34         

Ertrag 7           9           10         13         13         

106 Gesundheit
Aufwand 80         84         87         93         95         
Ertrag -        -        -        -        -        

107 Soziales
Aufwand 429       511       571       584       589       
Ertrag 2           2           2           3           3           

108 Verkehr

Aufwand 97         100       112       117       119       
Ertrag -        -        -        -        -        

109 Kehricht

Aufwand 34         56         48         52         54         

Ertrag 34         56         48         52         54         

110 Wasser
Aufwand 60         60         63         73         78         
Ertrag 60         60         63         73         78         

111 Abwasser
Aufwand 137       132       121       114       109       
Ertrag 137       132       121       114       109       

112 Friedhof

Aufwand 6           8           8           8           8           
Ertrag -        -        -        -        -        

113 Wirtschaft
Aufwand 2           2           3           3           4           
Ertrag 17         19         22         23         23         

114 Finanzen

Aufwand 121       90         101       101       102       

Ertrag 5           9           11         11         12         

115 Steuern

Aufwand 10         10         17         19         19         

Ertrag 1'404    1'567    1'697    1'729    1'746    

Verwaltung



Erläuterungen zum Budget 

 
Leistungsgruppen 
101  Verwaltung 

102   Politik 

103  Sicherheit 

104   Bildung 

105  Kultur 

 

106  Gesundheit 

107  Soziales 

108  Verkehr 

109  Kehricht 

110  Wasser 

 

 

111  Abwasser 

112  Bestattung 

113  Wirtschaft 

114  Finanzen 

115 Steuern 

 

 
Die Budgetinformation zur Erfolgsrechnung lautet wie folgt: 
 

101 Verwaltung 

570300 3130.00 Erhöhung Budget aufgrund reger Bautätigkeit, Kosten jährlich  

  stark schwankend 

 

102 Politik 

500130  Erstellung Kostenstelle Gemeindefusion. Umbuchung der Aufwände in 

KST 500120 

 

103 Sicherheit 

510520 3612.00 Erhöhung Kosten Feuerwehr, Neubau zeitgemässes  

  Feuerwehrdepot 

510520 4200.00 Gestiegene Einnahmen Feuerwehrsteuern aufgrund  

  Bevölkerungswachstum 

 

104 Bildung 

520200 3612.00 17 SchülerInnen Basisstufe  

520210 3612.00 14 SchülerInnen Primarschule 

520310 3612.00 8 SchülerInnen Sekundarschule 

520340 3631.00 1 SchülerIn Gymnasium 

520500 3631.00 Anstieg Pro-Kopf Beitrag Finanzierung Sonderschule 7% und 

  Bevölkerungswachstum 

 

107 Soziales 

510110 3612.00  Hohe Kosten Mandatszentrum aktuell abfallend 

550510 3621.00 Heimfinanzierungshilfe SEG 237.15 CHF Pro-Kopf Beitrag und  

  Bevölkerungswachstum  

550520  Integration Kosten in KST 550540 

550540  Stark schwankende Kosten, Budgetierung Mehrjahresschnitt 

550560 3631.00 Flüchtlingswesen: Aufnahmesoll 10 Personen, Strafzahlung an  

  Kanton 

 

109 Kehricht 

570500 3144.00 Erneuerung Sammelstelle Untergütschstrasse  

 

115 Steuern 

590400 4000.00 Einkommenssteuern mit Steuerfuss 1.8 
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  Geldflussrechnung Rechnung 2021 Budget 2022 Budget 2023

Betriebliche Tätigkeit (operative Tätigkeit)

Jahresergebnis Erfolgsrechnung -127'668.61 -128'500.00 -76'000.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 7'546.50 5'400.00 19'200.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) Forderungen 110.05

Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzung -13'877.71

Abnahme / Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten

Wertberichtigungen VV

Wertberichtigungen, Gewinne VV

Übriger Finanzaufwand / Finanzertrag (geldunwirks)

Wertberichtigungen auf Finanzanlagen (n.R.)

Verluste / Gewinne auf Finanzanlagen (realisiert)

Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanl. FV

Verluste / Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert)

Zunahme / Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 573'613.05

Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen 12'262.65

Bildung / Auflösung Rückstellungen der ER

Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialf. FK und EK -21'616.79 -85'200.00 -105'700.00

Zins und Amortisation PK-verpfl. / Entnahmen EK

Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderung

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 430'369.14 -208'300.00 -162'500.00

Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -59'452.85 -200'000.00

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 379'677.45

Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen 320'224.60 -200'000.00

Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen IR

Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR

Bildung / Auflösung Rückstellungen der IR

Entnahmen aus Fonds des Fremdkapitals

Aktivierung Eigenleistungen

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins VV 320'224.60 -200'000.00

Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen

Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV

Marktwertanpassungen / WB auf Finanzanlagen (n.r)

Gewinne / Verluste auf Finanzanlagen (realisiert)

Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV

Wertaufholungen / WB Sachanlagen FV (n.r)

Gewinne / Verluste auf Sachanlagen FV (realisiert)

Geldfluss aus Anlagentätigkeit in Finanzvermögen

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins VV 320'224.60 -200'000.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 320'224.60 -200'000.00

Finanzierungstätigkeit

Zunahme / Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichk.

Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichk.

Abnahme / Zunahme Kontokorrentguthaben mit Dritten

Zunahme / Abnahme Kontokorrentschulden mit Dritten

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 430'369.14 -208'300.00 -162'500.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 320'224.60 -200'000.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit .00

Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds Geld) 750'593.74 -408'300.00 -162'500.00

Kontrollrechnung

Stand flüssige Mittel per 31.12. 4'516'538.41

Stand flüssige Mittel per 1.1. 3'765'944.67

Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel 750'593.74

Kontrolltotal .00 -408'300.00 -162'500.00



 

Gemeinde Honau Jahr 2023

Diese Kennzahl gibt an, w elchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen die Gemeinde aus eigenen Mitteln f inanzieren kann.

Selbstfinanzierungsgrad 2023 Fehlende Werte Selbstf inanzierung und/oder Nettoinvestitionen negativ

Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt über 5 Jahre 691.4                        Selbstf inanzierung und/oder Nettoinvestitionen negativ

Selbstfinanzierungsanteil -7.0                          Selbstf inanzierung und/oder Nettoinvestitionen negativ

Zinsbelastungsanteil -0.1                          

Kapitaldienstanteil 0.7                            

Nettoverschuldungsquotient -156.7                      

                           870 

Nettoschuld je Einwohner/in -4'414                      

                        1'740 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Einwohner/in -1'461                      

Bruttoverschuldungsanteil 119.4                        

Finanzkennzahlen Zusammenfassung

Der Zinsbelastungsanteil sollte 4 Prozent nicht übersteigen.

Zinsbelastungsanteil

Die Kennzahl sagt aus, w elcher Anteil des „verfügbaren Einkommens“ durch den Zinsaufw and gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser 

der Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil 

Selbstfinanzierungsgrad

Selbstfinanzierungsanteil 

Der Selbstf inanzierungsanteil sollte sich auf mindestens 10 Prozent belaufen, w enn die Nettoschuld pro Einw ohner mehr als das kantonale 

Mittel beträgt.

Der Selbstf inanzierungsgrad sollte im Durchschnittüber über 5 Jahre mindestens 80 Prozent erreichen, w enn die Nettoschuld pro Einw ohner 

mehr als das kantonale Mittel beträgt.

Diese Kennzahl gibt an, w elchen Anteil des Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung der Investitionen aufw enden kann.

Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, w ie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (=Kapitaldienst) belastet 

ist. Ein hoher Anteil w eist auf einen enger w erdenden finanziellen Spielraum hin.

Der Bruttoverschuldungsanteil sollte 200 Prozent nicht übersteigen.

Der Kapitaldienstanteil sollte 15 Prozent nicht übersteigen.

Der Nettoverschuldungsquotient sollte 150 Prozent nicht übersteigen.

Die Nettoschuld sollte das Zw eifache des kantonalen Mittels nicht übersteigen.

Nettoverschuldungsquotient

Diese Kennzahl gibt an, w elcher Anteil der Fiskalerträge inkl. Ressourcenausgleich erforderlich w ären, um die Nettoschuld abzutragen.

Nettoschuld je Einwohner/in

Diese Kennzahl zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung nach Abzug des Finanzvermögens.

Zw eifaches kantonales Mittel Nettoschuld je Einw ohner/in

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Einwohner/in

Bruttoverschuldungsanteil

Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw . der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu den 

erw irtschafteten Erträgen steht.

Die Nettoschuld (NS) ohne Spezialf inanzierungen (SF) sollte das Zw eifache des kantonalen Mittels nicht übersteigen.

Diese Kennzahl zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung des steuerfinanzierten Finanzhaushaltes, also ohne Spezialf inanzierungen und nach Abzug 

des Finanzvermögens.

Zw eifaches kantonales Mittel NS ohne SF je Einw ohner/in



 

 

Kontrollbericht der Finanzaufsicht Gemeinden vom 19. Mai 2022 

 

Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob das Budget 2022 sowie der Aufgaben- und Finanzplan 2022 - 

2025 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten 

Finanzkennzahlen, vereinbar sind und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwick-

lung des Finanzhaushalts erfüllt. 

 

Sie hat gemäss Bericht vom 19. Juni 2022 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Mass- 

nahmen erfordern würden. 

 

 

 

 

 

Bericht der Controlling-Kommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Honau 

zum Aufgaben- und Finanzplan und Budget 

 

Als Controlling-Kommission haben wir den Finanz- und Aufgabenplan für die Periode von 2023 - 2026, das 

Budget (Laufende Rechnung und Investitionsrechnung) und das Jahresprogramm für das Jahr 2023 der Ge-

meinde Honau beurteilt. 

 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt der Gemein-

den, Kapitel 2.5 Controlling. Gemäss unserer Beurteilung entsprechen der Aufgaben- und Finanzplan sowie 

das Budget den gesetzlichen Vorschriften. Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als ange-

spannt aber vertretbar. Der vom Gemeinderat vorgeschlagene Steuerfuss von 1.80 Einheiten (wie bisher) be-

urteilen wir als notwendig.   

 

Wir empfehlen, das vorliegende Budget mit einem Aufwandüberschuss von CHF 76’000.00 inkl. einem 

Steuerfuss von 1.80 Einheiten (wie bisher) zu genehmigen. 

 

Honau, im Oktober 2022 

     CONTROLLINGKOMMISSION HONAU 
 Der Präsident  Die Mitglieder 
 sig. Robert Litschi  sig. Gerhard Zweifel  

  sig. Christian Schuler 

 

 

 

Anträge des Gemeinderates 

 

Das Budget für das Jahr 2023 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 76’000.00 inkl. einem Steuerfuss von 

1.80 Einheiten (wie bisher) sei zu genehmigen.  

 

Vom Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2023 - 2026 sei zustimmend Kenntnis zu nehmen. 

 

Von den Berichten der Controlling-Kommission und der kantonalen Finanzaufsicht sei zustimmend Kenntnis 

zu nehmen. 

 

 
 

  



 


